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Themenübersicht

 Das KV-System

 Zulassungsvoraussetzungen und Bedarfsplanung

 Zulassung im offenen Planungsbereich

 Praxisübernahme im gesperrten Planungsbereich

 Möglichkeiten der Niederlassung

 Das Ausschreibungsverfahren

 Praxiswert/Kaufpreis

 Jobsharing, Vertretung, Entlastungsassistenz: weitere Formen der 

Zusammenarbeit

 Unterstützung der KV
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Unsere Organisationsstruktur als Selbstverwaltung

Mitglieder der

KV Nordrhein
(2019)

Vertreterversammlung
Amtsdauer: 6 Jahre

Vorstand
Amtsdauer: 6 Jahre

V o r s i t z e n d e r

Dr. Frank Bergmann

stellv. Vorsitzender

Dr. Carsten König

fachärztliche

Versorgung

hausärztliche

Versorgung

gemeinsame

Verantwortung für

die gesamte Körperschaft

(Brief-)

Wahl

Hausärzte

incl. Pädiater 5.709

Fachärzte 6.770

psycholog. PT 3.270

Ermächtigte

und Angestellte 5.330

gesamt 21.079

Hausärzte

incl. Pädiater 18

Fachärzte 21

psycholog. PT 5

Ermächtigte

und Angestellte 6

gesamt 50

Wahl &

Kontrolle
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Arztgruppen nach der 

Bedarfsplanung (Auswahl)
Anzahl

Hausärzte 6.288

Kinderärzte 766

Gynäkologen 1.505

Augenärzte 754

HNO-Ärzte 573

Orthopäden & Chirurgen 1.546

Nervenärzte 758

Psychotherapeuten 4.259

fachärztliche Internisten 1.283

Radiologen 538

Urologen 419

alle übrige Fachgruppen 2.390

gesamt 21.079

Nordrhein

Unser Auftrag: Die ambulante Versorgung in der Region Nordrhein

Versorgung von 9,67 Mio. EW,

davon 8,34 Mio. gesetzlich 

Versicherte (Anteil ca. 86 %)

> 84 Mio. abgerechnete 

Behandlungsfälle jährlich

> 54.000 Arbeitsplätze in den 

Praxen (o. ärztl. Personal)

Quellen: KVNO Arztregister (1.7.2019), KM6 Versichertenstatistik  2018, KVNO Abrechnungsdaten 2018, 

eigene Schätzung aufgrund Gesundheitspersonalrechnung  Bund 2017
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Voraussetzungen zur Niederlassung

 Vgl. §§18 ff. Ärzte-ZV i. V. m. §§ 95 ff. SGB V

formale 
Voraussetzungen

• schriftlicher Antrag (Vertragsarztsitz = postalische Adresse & Bezeichnung)

• Eintragung ins Arztregister (Approbation, abgeschlossene 
Facharztweiterbildung/Fachkundenachweis, Geburtsurkunde, 
Tätigkeitsnachweis)

• polizeiliches Führungszeugnis O

• Lebenslauf

• Bescheinigungen über bisherige Tätigkeiten

persönliche 
Voraussetzungen

• keine Drogen- oder Alkoholabhängigkeit/Entziehungskur
in den letzten 5 Jahren 

• keine unvereinbaren, anderweiten (ärztlichen) Tätigkeiten 
(Interessenkonflikte)
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Gesetzliche Bedarfsplanung

 vertragsärztliche Versorgung ≠ Markt

 Angebotsstruktur

quantifiziert durch Bedarfsplanungs-RL

 Planungsbereichsterritorien sind 

häufig gesperrt

 Versorgungsgrad > 110%

 Ausnahmen:

 Sonderbedarfszulassung

 „Jobsharing“ (BAG o. Anstellung)

 Sitzteilung

 Vertretung & Entlastungsassistenz

 Praxisübernahme
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Anrechnungsfaktoren als Planungsgrößen

 Unterschiedliche rechnerische Berücksichtigung der 

Anrechnungsfaktoren in der Bedarfsplanung

 abhängig vom Status:

 freiberuflich-selbstständig = 0,5 oder 1,0; neu: TSVG: auch 

Dreiviertel-Zulassung möglich (nicht Einviertel!)

 Anstellung „mit Sitz“ = Wochenarbeitszeit

 Anrechnungsfaktoren i. S. der Bedarfsplanung

 bis zu 10 Stunden pro Woche = 0,25

 über 10 bis 20 Stunden pro Woche = 0,5

 über 20 bis 30 Stunden pro Woche = 0,75

 über 30 Stunden pro Woche = 1,0
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Bedarfsplanung Psychotherapeuten Stand 04.07.2019

Aachen, Stadt 167,7

Aachen, Kreis 148,3

Bonn, Stadt 247,5

Düren, Kreis 149,1

Düsseldorf, Stadt 136,7

Duisburg, Stadt 111,2

Essen, Stadt 120,3

Euskirchen, Kreis 124,1

Heinsberg, Kreis 170,7

Kleve, Kreis 115,5

Köln, Stadt 191,6

Krefeld, Stadt 143,6

Leverkusen, Stadt 174,5

Mettmann, Kreis 137,5

Mönchen-

gladbach, Stadt 142,1

Mülheim, Stadt 123,1

Oberberg. Kreis 118,4

Oberhausen, Stadt 112,7

Remscheid, Stadt 369,1

Rhein.-Berg. Kreis 215,4

Rhein-Erft-Kreis 165,5

Rhein-Kreis Neuss 139,5

Rhein-Sieg-Kreis 171,7

Solingen, Stadt 345,4

Viersen, Kreis 121,4

Wesel, Kreis -------

Wesel, Kreis - 

Region Dinslaken 118,3

Wesel, Kreis - 

Region Moers 113,5

Wesel, Kreis - 

Region Rheinberg 109,4

Wesel, Kreis - 

Region Wesel 111,5

Wuppertal, Stadt 137,9
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Änderungen in der Bedarfsplanungsrichtlinie:

Prognose freie Sitze Psychotherapeuten ab Jan./Febr. 2020
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Niederlassung im offenen Planungsbereich

 Ein Planungsbereich ist geöffnet wenn weniger Therapeuten 

vertragsärztlich tätig sind als benötigt werden 

(Versorgungsgrad < 110 %).

 Niederlassung möglich durch einen Antrag auf Zulassung

 Risiken:

 Kann der Antrag vollständig gestellt werden (inkl. Adresse)?

 Gibt es Mitbewerber?
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Praxisabgabe/-übernahme im gesperrten Planungsbereich

 Ein Planungsbereich ist gesperrt wenn mehr Therapeuten 

vertragstherapeutisch tätig sind als benötigt werden

(Versorgungsgrad > 110 %).

 Abgabe der Praxis durch ein Ausschreibungsverfahren

 Risiken:

 Ist genug Praxissubstrat für eine Veräußerung vorhanden?

 Gibt es Mitbewerber?

 „Abgabe“ der Praxis durch Verzicht zugunsten einer Anstellung

 BSG-Urteil:

 Mind. 3 jährige Anstellung nach Verzicht
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Ausschreibungsverfahren – Schritt für Schritt
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Praxiswertermittlung / Kaufpreis

Der Verkaufspreis ist reine Privatsache!

Und richtet sich in der Regel nach den marktüblichen Preisen…

…oder nach individuellen Vereinbarungen!
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Nachfolger-/Abgebersuche

 Welche Suchmöglichkeiten gibt es?
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Nachfolger-/Abgebersuche mit Hilfe der KV Nordrhein

 KV-Börse

www.kv-boerse.de

 Praxisbörsentag

2 x pro Jahr

voraussichtlich

09.05.2020 in Düsseldorf

19.09.2020 in Köln
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Berufsausübungs-

gemeinschaft (BAG)

Möglichkeiten vertragsärztlicher/-psychotherapeutischer KV-Tätigkeit

Einzelpraxis

 Am häufigsten gewählte Form der Niederlassung

 Man braucht mindestens eine halbe Zulassung

 Hohe Eigenständigkeit, da keine Absprache mit 

Kollegen (außer im Vertretungsfall)

 Man trägt die Kosten der Praxis alleine

 Gemeinsame Berufsausübung von mindestens 

Ärzten/PT mit jeweils mind. einem halben Sitz

 Fachgleich und fachungleich 

 Intensive Form der Kooperation, da eine 

Gesellschaft gegründet wird (Gesellschaftsvertrag)

 Gewinne und Verluste der Praxis werden geteilt

 Fachlicher Austausch und Kostenaufteilung möglich
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Praxisgemeinschaft
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(MVZ)

 Zusammenschluss von mind. zwei Ärzten/PT 

mit mind. jeweils einem halben Sitz

 Fachgleich oder fachungleich

 Ausschließlich zur gemeinsamen Nutzung von 

Räumen, Personal, Geräten

 Jeder Einzelne betreibt rechtlich seine eigene 

Praxis

 Fachgleich oder fachungleich

 Angestellte Ärzte/PT oder Freiberufler 

können dort tätig sein

 Fachlicher Austausch mit Kollegen 

möglich

 Ggf. Flexibilität bei Vertretungen

Möglichkeiten vertragsärztlicher/-psychotherapeutischer KV-Tätigkeit
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Möglichkeiten vertragsärztlicher/-psychotherapeutischer KV-Tätigkeit

 Anstellung von Ärzten/PT durch Ärzte/PT

 Nebentätigkeit im Krankenhaus, Institut o.ä.

 Tätigkeit an mehreren Orten

 Teilzulassung

 Teilberufsausübungsgemeinschaft

 Zweigpraxen sowie

 Kombinationen aus den o. g. Optionen

Fazit:

Vertragsärztliche Tätigkeit 

in nahezu jeder

Konstellation mögl

Vertragsärztliche/PT- Tätigkeit in 

nahezu jeder Konstellation 

möglich! 
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Jobsharing - Was bedeutet eigentlich „Jobsharing“ ?

 In einem gesperrten Planungsbereich ist Jobsharing eine 

Entlastungsvariante für den Praxisinhaber

 Wirtschaftliche Deckelung, um eine Leistungsausweitung zu 

verhindern

 Je nach gewählter Form kann Jobsharing jedoch auch die 

Einarbeitung/Mitarbeit für eine spätere Praxisübernahme sein 

 Bei der Bedarfsplanung wird der Jobsharer nicht berücksichtigt

Voraussetzung für eine Entlastung durch Jobsharing:

 Fachidentität

 gesperrter Planungsbereich
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Jobsharing als Übergabestrategie

 Durch ein Jobsharing kann eine Privilegierung erwirkt werden (hier 

jedoch nur für die 1. Zulassungsausschusssitzung).

 Grundvoraussetzung hierfür: eine 3 jährige gemeinsame Tätigkeit

 als Anstellung im Jobsharing 

 oder als zugelassener Jobsharer in Form einer BAG
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Jobsharing - Berufsausübungsgemeinschaft vs. Anstellung
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Vereinbarung von Familie und Beruf

Broschüre erhältlich auf der Website der 

KBV (www.kbv.de) 

APP, Köln, 14.12.2019, Pellarin
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Vereinbarung von Familie und Beruf

 Versorgungsstrukturgesetz seit 01.01.2012 ermöglicht flexible 

Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf:

EntlastungsassistentVertretungsregelungen

 Vertragsärztinnen können 

sich in unmittelbarem 

Zusammenhang mit der 

Entbindung für die Dauer 

von 12 Monaten vertreten 

lassen.

 Nur anzeigepflichtig bei der 

KV.

 Vertragsärzte/ärztinnen

können sich bis zu 36 

Monate lang durch einen 

Entlastungsassistenten 

unterstützen lassen.

 Zeitraum muss nicht 

zusammenhängend 

genommen werden.
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Serviceangebote der KV Nordrhein

Bei uns werden Sie zu folgenden Themen aus erster Hand beraten:

 Niederlassungsberatung

 Kooperationsberatung

 Unterstützung bei der Suche nach einer Praxis 

 Abrechnungsberatung

 IT-Beratung

 Hygieneberatung

 Beratung zur Verordnungsweise von Arznei-, 

Heil- und Hilfsmitteln

 Qualitätsmanagement in der Arztpraxis

Persönliche Beratung
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Niederlassen?!

Weitere Infos auf:
www.lass-dich-nieder.de

und bei der 

Niederlassungsberatung der

KV Nordrhein

www.kvno.de/Praxis/Niederlassung
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Begleitende Kommunikationsstrategie

Kommunikation mit Mitgliedern:

 Im Nachgang zur VV wird eine gesonderte schriftliche Information der Kreis- und 

Bezirksstellenvorsitzenden erfolgen

 Zudem wird der Strukturfonds in der Oktober-Ausgabe von KVNO aktuell Thema sein

Kommunikation mit Landkreisen und Kommunen:

 Im April wurden Landräte aus Nordrhein zu einer Informationsveranstaltung geladen

 Im Nachgang dazu ist die Hauptstelle der KV Nordrhein momentan in Sitzungen von 

verschiedenen Kreistag-Gesundheitsausschüssen zu Gast

 Ziel: Darstellung der örtlichen Versorgungslage und Möglichkeiten der Kooperation zwischen 

Kreisen und KV

Website zur Niederlassung in Nordrhein:

 Es wird momentan eine von www.kvno.de losgelöste Website gestaltet, die 

zielgruppengerecht die Niederlassung in Nordrhein bewirbt, die verschiedenen 

Fördermöglichkeiten in Szene setzt und damit die zentrale Anlaufstelle für interessierte 

Nachwuchs-Mediziner sein wird

 Aktuell ist geplant, diese Website im Oktober live zu schalten

http://www.kvno.de/


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


